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»BURGENVEREIN»
Revue de l'Association suisse pour la conservation Rivista dell'Associazione svizzera per la conserva-
des châteaux et ruines (Soc. p. I. Châteaux Suisses) zione dei castelli e delle ruine

Erscheint jährlich 6 m a 1 (aile 2 Monate)

Einladung zur Jahresversammlung 1939

Samstag, den 25. November 1939, nachmittags 315 Uhr,

ins Hotel Baur en Ville in Zürich.

Infolge der eingetretenen politischen Lage
waren wir leider gezwungen, die für den

23./24. September 1939 vorgesehen gewesene
Herbstfahrt abzusagen. Die Straße über den

Stoß ist für Ausflügler militärisch gesperrt
und das Autoverbot am Sonntag hätten wir
ohnehin nicht übertreten dürfen. Zudem
mußten die Akteure beim Spiel im Schloßhof

von Mammertshofen statt eines

mittelalterlichen Kostüms die Uniform anziehen.

Die Beteiligung an der Fahrt wäre wiederum
eine recht stattliche geworden, hatten doch

schon vierzehn Tage vor dem Terminschluß
für die Anmeldung 64 Personen ihre
Teilnahme zugesagt.

Da nun die statutarischen Geschäfte gleichwohl

erledigt werden müssen, ladet der
Vorstand die Mitglieder zu einer kurzen
Versammlung ein.

Traktanden sind:

1. Jahresbericht und Jahresrechnung pro 1938.

2 .Wahl desGesamtvorstandes und desPräsidenten

auf eine weitere Amtsdauer von 3 Jahren.
3. Verschiedenes.

Wir hoffen sehr, daß die politischen Verhältnisse

sich so gestalten mögen, daß wir im
nächsten Jahr eine mehrtägige Fahrt, wenn
nicht im Ausland, so doch in der Schweiz

durchführen können. Es gibt noch viel
Unbekanntes und Schönes in unserem Lande zu
sehen.

Bei dieser Schweizerfahrt im nächsten Jahr
werden wir auch die Filme von den letzten

Burgenfahrten zeigen, deren Vorführung schon

für die abgesagte St. Gallerfahrt ins Programm
aufgenommen war.

Der Vorstand.
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Kvvue de I'^ssoeistion suisse pour I» eouservstion Rivist» dell'^ssoeisnion« svisser» per I« oovserv»»
des ekstesi» «t ruiues 8o«. p. I. LKstesux suisses) nioue der esstelli e delle ruiue

LrseKeint zSkrlivb, 6 m s I (alle 2 Nonste)

8anistaA, de» 25. IVoveinber 1939, naeKniittsAs 3^ IlKr,

ins Hotel Laur eu Ville in AiirieK.

Infolge cler eingetreteuen politisekeu Laße

wsren wir leider genwuugeu, clie lur cleu

23./24. septernber 1939 vorgeseben gewesene
Oerbstfsbrt abnnssgen. Oie ötraöe über cleu

8t«L ist lur Ausflügler ruilitärisek gesperrt
uucl clss ^utoverbot sru öonntsg bätten wir
«buebiu niebt übertreten dürfen, ändern
rnuöten die Akteure beiru öpiel iru öcKlolZ-

Kof vou Nsruruertsboleu statt eiues mittel-
alterliebeu liostüms die Lniform snnieben.

Oie Oeteilignng au der Labrt wäre wiederuru
eiue reebt stattliebe geworden, batteu dock
svbou viernekn Lage vor deru Lerminseblnll
lür die Anmeldung 64 Lersoueu ibre Leil-
uabrue nugessgt.

Oa uuu die ststutarisebeu Oesebäite gleieb-
wobl erledigt werdeu müsseu, ladet der Vor-
stand die Nitgiieder nu einer Kurneu Ver-

ssmmlung ein.

LrsKtsnden sind:

1. Labresberiebt uud ^sbresrecknnng pro 1938.

2 WsKI desOesarntvorstsndes nud desLräsiden-

teu snf eiue weitere ^rntsdsuer vou 3 IsKren.
3. Versebiedeues.

Wir Kolken sebr, dsIZ die politiseken Verkält-
uisse sieK so gestslteu mögen, dsö wir irn
uävksten LsKr eine mekrtägige LsKrt, weuu
uiekt iru ^uslsud, so doeb iu der 8eKwein

durekinkren Können. Ls gibt noek viel OnKe-

Ksnntes nnd Kebönes iu unserern Laude nu

seken.

Lei dieser sebweinertskrt irn uäeksteu LsKr
werdeu wir snek die Kilrne von den letnten

LnrgentsKrten neigen, deren VortüKrnng sekon

lür die skgessgte Lt. OsIlertsKrt ins Lrogrsmm
aufgenommen wsr.

Oer Lorstand.
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